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Beantworte die Fragen richtig bzw. fülle richtig aus! 

 

Wo wohnt die Familie, um die es geht? 

_______________________________________________________ . 

 

Das Mädchen, das die Geschichte erzählt, heißt _____________ und ist 

_______________________ alt.  

 

Warum wird die kleine Schwester Daphne von allen nur Gigelchen genannt? 

________________________________________________________ . 

 

Was ist der Papa von Beruf? 

o Maler 

o Schriftsteller 

o Bauarbeiter 

 

Verbinde die richtigen Satzteile. Was die Mama alles macht: 

 

In der Früh packt sie mir die      Karten. 

Sie wickelt das       Essen.  

Sie macht dem Papa das      Gigelchen. 

Sie kocht und hört dabei      Steine. 

Zu Mittag gibt sie uns das      Radio. 

Einkaufen geht sie am      Frühstück.   

Sie bemalt        Schultasche. 

Sie spielt mit dem Papa      Nachmittag. 

  

Wo wir wohnen, wer wir sind und 
was wir machen 
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Die Wörter in diesen Sätzen sind durcheinander gekommen. Setze sie wieder richtig 

zusammen! 

 

Wenn kommen, und Oma jedes bringen Mal uns Opa sie gute Dinge mit viele. 

___________________________________________________________________ 

 

Man die muss sehr Früchte auslegen, damit sorgfältig keine sie Druckstellen 

bekommen.  

___________________________________________________________________ 

___________________________________________________________________ 

 

Weil Buch Papas erstes geworden ein haben großer sie zur Erfolg ist, des Feier 

besonders Tages mitgenommen viel.  

___________________________________________________________________

___________________________________________________________________ 

 

Einmal Stück ist Extrawurst es dann erwischt mit worden, hat dann sich einem 

restlichen es hergemacht Zwetschkenkuchen über den.  

___________________________________________________________________

___________________________________________________________________ 

 

Seufzend mit unser Mäderl die Mama hat schlafen Aufräumen gelegt und dem 

begonnen.  

___________________________________________________________________

___________________________________________________________________ 

 

 Sie aufgestanden um ist Eierspeise von uns sechzehn machen zu eine Eiern.  

___________________________________________________________________

___________________________________________________________________ 

 

Warum der Speiskasten 
zusammengebrochen ist 
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In diesem Suchrätsel sind 9 Sachen versteckt, die der Papa gerne isst, außerdem die 

Namen aller vier Familienmitglieder. 

 

O L H E A C O R N F L A K E S 

L A A I K M N O S S A T A H U 

N E N D I V I E N S A L A T L 

S R N E R I G I H S J E S H A 

C D E R O U M E O C G B R U U 

H Ä S W P R I R A H I E G N C 

W P P U W E O S E M P R I F K 

O F S R I I H P I A L P G I Z 

P E Z S V T S E I L J A E S L 

N L U T B X T I P Z E S L C I 

Z P Ä B N A U S L B C T C H N 

O Ü S R U G R E A R Ü E H D F 

L R H O N I G B R O T T E I Z 

L E X T Ö S O L Z T J E N K Y 

T E Z Q T I R M I S T E P S N 

 

 

Die Wörter sind:  

HANNES    WURSTBROT 

GIGELCHEN   LEBERPASTETE 

GISI     THUNFISCH 

EOS     CORNFLAKES 

HONIGBROT   EIERSPEISE 

SCHMALZBROT 

ENDIVIENSALAT 

ERDÄPFELPÜREE 

Warum der Papa nie schlank 
werden wird 
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Lösungsblatt zum Suchrätsel:  

 

O L H E A C O R N F L A K E S 

L A A I K M N O S S A T A H U 

N E N D I V I E N S A L A T L 

S R N E R I G I H S J E S H A 

C D E R O U M E O C G B R U U 

H Ä S W P R I R A H I E G N C 

W P P U W E O S E M P R I F K 

O F S R I I H P I A L P G I Z 

P E Z S V T S E I L J A E S L 

N L U T B X T I P Z E S L C I 

Z P Ä B N A U S L B C T C H N 

O Ü S R U G R E A R Ü E H D F 

L R H O N I G B R O T T E I Z 

L E X T Ö S O L Z T J E N K Y 

T E Z Q T I R M I S T E P S N 
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Bitte die Absätze ordnen! 

(Tipp: Schneide die Absätze in Streifen und lege sie in der richtigen Reihenfolge auf.) 

 

 a) Kaiserkronen sind wunderschöne Frühlingsblumen. Sie haben nur einen 

Nachteil: Sie stinken fürchterlich. Das vertreibt todsicher die Wühlmäuse, hat 

uns ein Nachbar verraten.  

 b) An einem milden Vorfrühlingstag ist der Papa mit Eos in den Garten 

hinausgegangen, um mit dem Ausgraben zu beginnen. Aber der Boden war 

so gefroren, dass sie ihn mit Feuer auftauen wollten. Doch der Boden blieb 

steif gefroren und sie beschlossen, bis zum Frühjahr zu warten.  

 c) Der Papa ist darüber sehr zornig und traurig, weil er seine Bäume über 

alles liebt. Er hat alles Mögliche ausprobiert: Giftweizen, Fallen, 

Köderfleisch, Grubengras und als letzte Lösung Kaiserkronen.  

 d) Die ärgsten Schädlinge in Garten von Eos’ Eltern sind die Wühlmäuse. 

Auf Schritt und Tritt versinkt man in ihren Gängen. Sie ruinieren den Rasen 

und fast jedes Jahr geht uns irgendein Baum ein, weil sie seine Wurzeln 

angenagt haben.  

 e) Doch im Frühjahr war plötzlich keine einzige Wühlmaus mehr zu sehen. 

Der Papa kam bald zu dem Ergebnis, dass das Feuer die Wühlmäuse 

vertrieben hatte. „Alle Tiere fürchten sich vor dem Feuer!“, erklärte er Eos. 

So fand die Sache noch ein gutes Ende.  

 f) Wir haben also Kaiserkronen gekauft, für jeden Baum eine. Leider waren 

die einzigen, die der penetrante Geruch vertrieben hat, wir. Die Wühlmäuse 

sind mir nichts, dir nichts herumgehopst und haben erst recht ihre Gänge 

angelegt.  

 g)Im nächsten Frühjahr hat der Papa sämtliche Kaiserkronen ausgegraben 

und der Gemeinde geschenkt. Die Wühlmäuse haben fröhlich weitergewühlt 

und im Herbst waren wieder zwei Bäume hin. Nun hat der Papa nicht mehr 

ein und aus gewusst. „Das Beste wird sein“, hat er gesagt, „wenn ich alle 

Bäume ausreiße und Gras anbaue.“ 

Warum wir keine Wühlmäuse mehr 
haben 
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In jedem Satz ist ein Wort zuviel. Streiche es durch! 
 
„Gesundheit ist das höchste Gut“, sagt der Papa gut oft.  

Wenn ich nur einmal niese oder das Gigelchen wird Durchfall hat, weil es schon  

wieder Seife gegessen und Tinte getrunken hat, holt er gleich den Herrn Doktor.  

Er drückt sich vorm Zahnarzt, so gut viel er kann.  

Die Mama seufzt, zieht sich aber doch um lang und fährt in die Stadt.  

In einer Stunde ist sie wieder zurück und sagt „Alles in Ordnung ist.“ 

Von Oma und Opa bekomme ich zum Geburtstag immer eine neue Zahnbürste 

bekommen.  

Zuerst ist die Mama, dann bin werde ich drangekommen.  

Eins muss man dem Papa lassen: Pünktlich ist er sein wie die Uhr.  

 

Streiche in jedem Satz das falsche Wort durch und schreibe das richtige darüber. Du 
findest die Wörter ganz unten.  
 
Einige Male hat sie versucht, beim Tierarzt anzurufen, aber das Telefon war immer besetzt.  

Ich hab aber dem Papa unbedingt den Aufsatz für die Schule vorlesen und ihm mein neues 

Meerschweinchen zeigen wollen.  

Ich habe an seine Flasche geklopft, bin leise eingetreten und zu seinem Schreibtisch 

gegangen.  

Der Papa ist, auf den rechten Vorderzahn gestützt, vor der Schreibmaschine gesessen und 

hat nachgedacht.  

Da ist ihm die Geduld gerissen, er hat den Fuß weit aufgesperrt und mich hineinsehen 

lassen: Sechs Vorderzähne haben gefehlt! 

Die Behandlung hat eine Menge Schweine gekostet.  

 

Gemälde    Zahnarzt      Geld   Tür          Mund         Ellbogen  

 

Warum wir alle beim Zahnarzt 
waren 
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Kannst du das lesen? 

 

Oftsi tze nwirga nzf ried li chin de rKü cheun dve rsu chen,da sGi gel chen z 

ubän dig en.Sow ares auc hun län gst,al sd erP apa, na chd emi hnd ieM amad 

reiT ag ela n gein ges perrt hat, da sBu chfer tigg esch rieb enun dab gel iefert 

ha t.Ge lös tund fried lic hha terd ieK ücheb etre ten.  

 

Schreibe die Sätze richtig auf!  

 

___________________________________________________________________

___________________________________________________________________

___________________________________________________________________

___________________________________________________________________

___________________________________________________________________

___________________________________________________________________.   

 

Setze die fehlenden Wörter ein! Du findest sie zur Kontrolle im Kästchen ganz unten, 

allerdings sind die Buchstaben dabei etwas durcheinander gekommen! 

 

Die Mama holte das Mensch-ärgere-dich-nicht-Spiel und verteilte die ____________.  

 

„Aber Papa!“, sagte die Mama lachend, „ Das ist doch nur ein ___________!“ 

 

Am Abend spielten der Papa und die Mama ______________. 

 

Der Papa wollte das Gigelchen ins __________ bringen.  

 

tetB     ileSp   näMhncen        neatrK 

Warum die Mama beim Mensch-
ärgere-dich-nicht-Spielen immer 

gewonnen hat 
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Welche zwei Dinge hat der Papa Eos strengstens verboten? 

o Schwimmen gehen und Drachen steigen lassen 

o Pferde füttern und Bilder malen 

o Traktor fahren und Rad fahren 

o Traktor fahren und Bücher lesen 

 

Wobei bricht sich Eos den Fuß? 

o Beim Eislaufen 

o Beim Reiten 

o Beim Seilspringen 

o Beim Radfahren 

 

Schreibe in die rechte Spalte, wer das sagt! 

Die Sprecher: Eos, der Papa, der Herr Doktor, Elisabeth, der Herr aus dem 

Gipszimmer, die Mama. Vorsicht: Manche sagen auch mehrmals etwas! 

 

„Dann fährst du eben mit dem Rad heim!“  

„Pass auf, Eos! Jetzt geht es gleich steil hinunter!“  

„Und wird das nie wieder gut?“  

„Vier Wochen Gips, Kleine. Und du läufst wieder 

wie ein Wiesel!“ 

 

„Wir müssen jetzt ins Spital. Du hast dir den Fuß 

gebrochen.“ 

 

„Sie wird halt einen Stock brauchen!“  

„Das ist der Röntgenraum. Dort wird jetzt ein Foto 

von deinem Fuß gemacht. Das tut überhaupt nicht 

weh.“ 

 

„Was hast du denn?“  

Warum ich jetzt vier Wochen im 
Bett liegen muss 



Lösungsblatt: 

 

„Dann fährst du eben mit dem Rad heim!“ Mama 

Pass auf, Eos! Jetzt geht es gleich steil hinunter! Elisabeth 

„Und wird das nie wieder gut?“ Eos 

„Vier Wochen Gips, Kleine. Und du läufst wieder 

wie ein Wiesel!“ 
Herr Doktor 

„Wir müssen jetzt ins Spital. Du hast dir den Fuß 

gebrochen.“ 
Papa 

„Sie wird halt einen Stock brauchen!“ Der Herr aus dem 

Gipszimmer 

„Das ist der Röntgenraum. Dort wird jetzt ein Foto 

von deinem Fuß gemacht. Das tut überhaupt nicht 

weh.“ 

Papa 

„Was hast du denn?“ Elisabeth 
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Setze die fehlenden Wörter ein! 

 

Die Thaya ist ein sehr wichtiger _____________. Im ________________ kann  

man darin baden, im _____________ auf den gefrorenen ____________ Eis  

laufen, und jedes ________ fischt unser Nachbar einen Zehnkilokarpfen  

heraus. Nur ____________ hat die Thaya nie viel.  

Die Frau ______________ hat uns erklärt, dass das _________ Thaya aus dem  

Slawischen kommt und die ___________ bedeutet. Das stimmt, denn sie fließt  

so langsam, dass man oft nicht erkennen kann, in welche _______________ sie  

rinnt.  Umso erstaunter waren wir, als eines ____________ vor unserem  

Schlafzimmerfenster ein merkwürdiges _______________ zu hören war.  

Der Papa ist sofort aus dem _____________ gesprungen und hat sich aus dem  

___________ gelehnt.  

„Mama, Eos!“, hat er gleich darauf gerufen. „Schaut euch das an! Ganz  

______________ ist überschwemmt!“ 

Es war ein lustiges _____________:  Die _______________ sind wie in einem  

______________ gestanden, die ______________ haben die _____________ ins  

Wasser getunkt, der graue, dünne Brei hat zum ____________________ hin  

geschlabbert, an die ___________________ geklatscht und neugierig im  

_____________ herumgesucht.  

 

Nondorf  Keller  Lehrerin Fluss  Richtung Jahr       Zweige 

Sommer  Wort  Träge  Schollen Hühnerstall Obstbäume    

Wasser  Bett  Bild  Fenster Fußbad Rauschen  

Morgens Sträucher Winter  Hausmauer 

 

 

Warum ganz Nondorf 
überschwemmt war 
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Die Buchstaben in den folgenden Wörtern sind durcheinander gekommen. Setze sie 

richtig zusammen, dann ergibt jedes den Namen eines Pilzes aus dem Buch! 

 

I L E H R S C A R W M M E H E            _____________________________ 

 

E I Z R P L P L    ______________________________ 

 

R P O T E P K A    ______________________________ 

 

I L C H W N E F G E S   ______________________________ 

 

R A N B T E T Ä Z E   ______________________________ 

 

P I L E G F E N L Z I   ______________________________ 

 

R H I R Z E N P E L   ______________________________ 

 

R Ö N D H A N G R S L I   ______________________________ 

 

I L K O P L L N E T T R L N B Ä Z E ______________________________  

 

 

 

Warum der Papa nie mehr mit mir 
Schwammerl suchen darf 
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Jetzt hast du das ganze Buch gelesen und weißt sicher die Begriffe, die für das 

Kreuzworträtsel gesucht sind. Wenn du alles eingetragen hast, weißt du, wovor der 

Papa sich am meisten fürchtet. Trage das Lösungswort dann unten ein.  

 

1. Was für eine Blume bekommt die Mama vom Papa zu Weihnachten? 

2. So lautet der richtige Name von Eos’ kleiner Schwester.  

3. Wo feiert die Familie im Buch Weihnachten? 

4. Kannst du dich noch an den Namen vom Papa erinnern? 

5. Im Sommer bringen der Opa und die Oma Kirschen mit. Und was noch? 

6. So nennt man ein Buch, das noch nicht gedruckt wurde.  

7. Was hat der Papa besonders gerne auf seinem Brot? 

8. So heißt eine von Eos’s Freundinnen.  

 

 

       1.          

      2.           

     3.            

    4.             

      5.           

 6.                

 7.                

8.                 

 

Warum wir jetzt noch mehr Mäuse 
haben 

Warum wir Weihnachten im 
Hühnerstall gefeiert haben 



                                   Z Y K L A M E  

                               D A P H N E 

                            H Ü H N E R S T A L L 

                         H A N N E S 

                               M A R I L L E N 

             M A N U S K R I P T 

              S C H M A L Z  

             E L I S A B E T H 
 


